
BEZIRKSTAG NIEDERBAYERI\ AM 6. JUNI 2OI5

Ort : Gasthaus Bischoßhof in 94447 Plattling

Beginn : 13:15 tlhr Ende : 1 6:50 IJhr

TOP 1 Eröffnutrg, Begrüßung und Totengedenken

o Der Bezirksvorsitzende Harald Thomandl begräßt um 13:15 Uhr die anwesenden
Teilnehmer und eröffrret den Bezirkstag 2015.

o Ein besonderer Gruß geht an den Ehrenvorsitzenden des Bezirks Manfred Weiß
und die beiden Gäste der Commerzbank, Herrn Hackl ( Niederlassungsleiter Wei-
den ) und Herrn Rossmeier ( Filialdirektor Deggendorf ).

o Es wird festgestellt, dass rechtzeitig und formgerecht zum Bezirkstag geladen
wurde. Die Einladung ist als Anlage I beigefügt.

o Es erfolgt ein Gedenken an die seit der letzten Sitzung verstorbenen Sportkamera-
den. Die Anwesenden erheben sich hierzu von ihren Plätzen.

TOP 2 Feststellung der Stimmberechtigten und der Beschlussfähigkeit sowie
Genehmigung der Tagesordnung

o Die Anwesenheitslisten liegen vor und sind als Anlage 2 ( Bezirk ) sowie als
Anlage 3 bis 8 (Kreise)beigefiigt.

o Von den insgesamt 138 Vereinen des Bezirks sind 117 Vereine anwesend.

o Folgende nicht anwesenden Vereine werden gemäß $ 45 der RVSTO mit einer
Ordnungsgebtihr in Höhe von 80,-- € belegt :

- Kreis Straubing

- Kreis Landshut SV Kumhausen
VfL Landshut-Achdorf
SC Postau
SV Bonbruck
TSV Velden 1890 e.V.

- Kreis Passau DJK Haselbach
FC Thyrnau
TV Freyung
SV Röhrnbach
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- Kreis Bayerwald TSV Bodenmais
TTC Böbrach
TTC Lalling
TSVRegenv. 1888 r.1920
SC Zwiesel
SV Bischofsmais
FC Rinchnach

- Kreis Kelheim TSV Langquaid
FC Teugn

- Kreis Rottal TSV Tann
SF Zeilarn
SC Egglfing / Inn

o Von den 117 anwesenden Vereinen sind 111 Vereine über die vorgelegte Ver-
einsvollmacht stimmberechtigt. Die Vereinsvollmachten liegen vor. Auf eine Bei-
fügung zum Protokoll wird verzichtet.

o Die 6 Kreisvorsitzenden werden von den stimmberechtigten 111 Vereinsvertretem
einstimmig bestätigt. Neu im Amt sind die Kreisvorsitzenden Peter Schmitt
( Kreis Bayerwald ) und Thomas Gartner ( Kreis Kelheim ).

o Es sind anwesend und stimmberechtigt für den Wahl des Bezirksvorstandes :

- Vereinsvertreter 111 Stimmberechtigte
- Kreisvorsitzende ( nach Bestätigung ) 6 Stimmberechtigte
- Insgesamt ll7 Stimmberechtigte

o Bei der Wahl der unabhängigen Mitglieder des Bezirksvorstandes sind zusätzlich
zu den vorgenannten Stimmberechtigten auch die ordentlichen Mitglieder des Be-
zirkstages stimmberechti gt.

o Die Beschlussfühigkeit ergibt sich nach Punkl 8. des $ 25 der Satzung des BTTV.
Der Bezirkstag fasst seine Beschlüsse mit einfacher Mehrheit der gültig abgege-
benen Stimmen. Es wird festgestellt, dass die Beschlussfühigkeit gegeben ist.

o Die als Anlage 1 beigefügte Tagesordnung wird wie vorgelegt genehmigt.

TOP 3 Grußworte der Ehrengäste

o Es erfolgt eine Präsentation der beiden Vertreter der Commerzbank über ,,Sports
& Moreoo, das Vereinsprogftrrnm der Commerzbank. Die Powerpoint-Präsentation
hierzu ist als Anlage 9 beigefügt.

TOP 4 Ehrung der Mannschaftsmeister und Pokalsieger

o Siehe Anlage 10
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TOP 5 Persönliche Ehrungen

o Siehe Anlage 11

TOP 6 Berichte und Aussprache

. Folgende schriftliche Berichte liegen vor :

- BFW Vereinsservice - Rüdiger Luft siehe Anlage 12
- BFW Breitensport - Norbert Brauner siehe Anlage 13
- Bezirksschiedsrichterobmann - Karlheinz Wirth siehe Anlage 14
- Beisitzer Sportgericht Verband - Max Zizler siehe Anlage 15
- Vorsitzender Sportgericht Bezirk - Max ZizIer siehe Anlage 16
- Bezirksrevisor - Max Zizler siehe Anlage 17
- Revision des Verbands - Peter Gscheid siehe Anlage 18

o Es erfolgen weitere mtindliche Berichte von :

- Bezirksvorsitzender - Harald Thomandl
- Bezirkssportwart - Konrad Grillmeyer
- Bezirksfachwart Öffentlichkeitsarbeit - Peter J. Doll
- Bezirksjugendwart - Bernd Lutsch
- Bezirksfachwart Leistungssport - Johann Ruhland

o Eine Aussprache zu den schriftlichen und mi.indlichen Berichten erfolgt in direkter
Diskussion.

o Der Vizepräsident Finanzen des BTTV und Bezirkssportwart Konrad Grillmeyer
erstattet entsprechende Berichte. Eine Aussprache hierzu erfolgt in direkter Dis-
kussion.

TOP 8 Bericht zum Stand der Strukturreform

o Bisheriger Verlauf

Anlässlich der letztjtihrigen Sitzung des Verbandshauptausschusses wurde mehr-
heitlich beschlossen, die ldee einer Struktuneform weiter zu verfolgen. Dies war
aber keinesfalls ein Beschluss, wie eine mögliche Strukturreform aussehen könn-
te. Unser GF Dr. Carsten Matthias hatte lediglich eine ( von vielen ) Möglichkei-
ten für die einzelnen Bezirke aufsezeist.

TOP 7 Bericht über die Sitzung des Verbandsausschusses vorn
wie Vorbereitung zum ordentlichen Verbandstagam 04.
Bad Gögging

28.03.2A15 so-
/ 05.07.2015 in
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Im Nachgang hat unser Präsident Claus Wagner in zahlreichen Präsidiumsinfos,
die auch an alle KV's gingen, über den Stand der weiteren Überlegungen infor-
miert. Die Ziele einer Strukturreform sind hinlänglich bekannt. Aus den Kreisen
unseres Bezirks kamen dabei keine Gegenstimmen gegen eine ,,grundsätzliche"
Strukturreform.

Geplant war in Niederbayern die Zusammenlegung der Kreise Passau und Rottal,
Straubing und Bayerwald sowie Landshut und Kelheim.

Erst anlässlich der Sitzung des Bezirksrates am 06.03.2015 wurden zahlreiche
Gegenstimmen laut. Kritikpunkte waren dabei :

- zeitrich zukurz bemessene umsetzung in einem Jahr nicht zu schaffen
- Zu viele Fragen noch offen ( Arbeitsaufivand der größeren Kreise, Besetzung

der Positionen, weitreichende Auswirkungen auf die Finanzen des Bezirks und
der Kreise, Finanzierbarkeit des Bezirksstützpunkts, etc. )

- Unzufriedenheit mit der geplanten Abschaffung der 3. Bezirksligen der Herren

Daher wurde bei der Sitzung des Bezirksrates mehrheitlich beschlossen, dem bis-
her vorliegenden groben Entwurf nicht zuzustimmen. In anderen, aber nicht allen
Bezirken, war die Meinungsbildung gleichlautend. Dies haben wir als BV's bei
der Sitzung des VA am 28.03.2015 dem Präsidium mitgeteilt. Darauflrin hat das
Präsidium beschlossen, die betreffenden Anträge zum verbandstag in Bad Gög-
ging zurück zu ziehen. Dies ist der letzte Stand.

Weitere Vorgehensweise

Im Bezirksrat waren wir uns einig, dass eine Strukturreform grundsätzlich not-
wendig ist, in der vorliegenden Fassung und dem engen Zeitrahmen von nur ei-
nem Jahr aber nicht zu schaffen ist. Wir haben daher beschlossen, ftir unseren Be-
zirk eigene Vorschläge ftir die Strukturreform zu erarbeiten und in spätestens zwei
Jahren umzusetzen.

Hierzu soll eine Arbeitsgruppe gebildet werden, in der neben Mitgliedern des Be-
zirksvorstands auch interessierte Fachwarte und je ein Vertreter der Kreise vertre-
ten sind. Zahbeiche Zusagen liegen mir bereits vor. Über Zwischenergebnisse der
Arbeitsgruppe wird auf unserer Homepage informiert.

Besetzung der Arbeits gruppe

Die Arbeitsgruppe ,,Strukturreform" wird nach den bereits vorliegenden Zusagen
und weiteren Meldungen wie folgt besetzt :

Harald Thomandl
Bernd Lutsch
Stefan Wimmer
Rita Lindner
Armin Kräh
Josef Thoma
Adolf Witschital
Peter Schmitt
Robert Wittl
Sebastian Bichlmaier

Rezirksvorsitzender
Bezirksjugendwart
F achb ere i ch Einzel sport
Fachbereich Mannschaft s sport
Kreis Straubittg
Kreis Landshut
Kreis Passau

Kreis Bayerwald
Kreis Kelheim
Kreis Rottal
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TOP 9 Genehmigung des Jahresabschlusses für das Jahr 2014 mit Entlastung

o Der Jahresabschluss für das Jahr 2014 wird einstimmig genehmigt und ist als An-
lage 19 beigefügt ( GuV zum3l.l2.20l4 ). Die Entlastung wird einstimmig erteilt.

TOP 10 Neuwahlen

1. Einsetzung eines Wahlausschusses

o Der Wahlausschuss wird wie folgt gewählt :

- Manfred Weiß
- Kerstin Glaser
- Adolf Witschital jun.

o Durch den Wahlausschuss wird Manfred Weiß als Vorsitzender bestimmt.

o Die Wahl des Bezirksvorstands erfolgt entsprechend der Wahlordnung des BTTV
einzeln und jeweils schriftlich und geheim.

2. Feststellung der Stimmberechtigung

o Es sind stimmberechtigt für den Wahl des Bezirksvorstandes ( siehe TOP 2 ) :

- Vereinsvertreter 111 Stimmberechtigte
- Kreisvorsitzende ( nach Bestätigung ) 6 Stimmberechtigte
- Insgesamt lI7 Stimmberechtigte

o Bei der Wahl der unabhängigen Mitglieder des Bezirksvorstandes sind zusätzlich
auch die ordentlichen Mitglieder des Bezirkstages stimmberechtigt.

3. Entlastung der ordentlichen und außerordentlichen sowie kommissarisch
eingesetzten Mitglieder der Bezirksleitung

r Die Entlastung der ordentlichen und außerordentlichen sowie der kommissarisch
eingesetzten Mitglieder der Bezirksleitung erfolgt einstimmig per Akklamation.

4. Neuwahlen und Berufungen gemäß Wahlordnung Abschnitt D und Beilage
zur \ilahlordnung Abschnitt H

o Siehe Wahlprotokoll, welches als Anlage 20 beigeftigt ist.

o GewäihItbzw. bestätigt ( Bezirksjugendwart ) wurden somit :

- Bezirksvorsitzender Harald Thomandl
- Bezirkssportwart Konrad Grillmeyer
- Bezirkskassenwart Thomas Saller
- BFW Öffentlichkeitsarbeit Peter J. Doll
- BFW Vereinsservice Rüdiger Luft
- Bezirksjulendwart Bernd Lutsch

Durch den neuen Bezirksvorstand wird Konrad Grillmeyer als stv. Bezirksvorsit-
zender sewählt.
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Durch den Bezirksvorstand werden folgende außerordentliche Mitglieder des Be-
zirkstags berufen :

BFW Breitensport
BFW Ehrungen
BF'W Einzelsport
stv. BFW Jugend-Einzelsport
B F' W Jugend-Mannschafts sport
BFW Leistungssport
stv. BFW Leistungssport
BFW Mannschaftssport
BFW Neue Medien
BFW Seniorensport
stv. R ezirksj ugendwart
Bezirkslehrwart
Bezirksmädelwartin
Bezirkspressewart
B ezirk s - S R- E ins at zleiterin
stv. B ezirks - S R-E insat zleiter
R ezirk s s chi e d sri chtero b frau
Frauenvertreterin des Bezirks

Harald Thomandl
Rüdiger Luft
Sebastian Bichlmaier
Josef Thoma
Adolf Witschital
Thomas Gartner
Johann Ruhland
Kerstin Glaser

Bezirksvorsitzender
BFW Vereinsservice
Kreisvorsitzender Rottal
Kre i svors it zender Landshut
Krei svorsit zender Pas sau
Krei svorsit zender Kelheim
BFW Leistungssport
B ezirks s chi e d sri chtero b frau

Beisit zer Sportgericht Verband
Vorsi tzender Sportgericht B ezirk
Beisit zer Sportgericht Bezirk
Beisit zer Sportgericht Bezirk
Beisit zer Sportgericht Bezirk
Beisit zer Sportgericht Bezirk
Beisit zer Sportgericht Bezirk
Bezirksrevisorin

Max ZizIer
Max Ziz\er
Dr. Diether Hofmann
Dirk Fischer
Hans Wetzel
Reinhold Huber
Ludwig Haslbeck
Rita Lindner

11.11.

Rüdiger Luft
Stefan Wimmer
11.11.

Susanne Mader
Johann Ruhland
Stefan Wimmer
Rita Lindner
Wolfgang Spitzlberger
Herbert Schuller
FrunzNiedermaier
Stefan Wimmer
Susanne Mader
Peter J. Doll
Rita Lindner
Konrad Grillmeyer
Kerstin Glaser
Christine Zenz

Von den nicht anwesenden gewählten bzw. berufenen Mitgliedern des Bezirkstags
liegen j eweils Einverständni serklärungen vor.

TOP 11 Wahl der Delegierten zum Verbandstag in Bad Gögging

Gemäß $ 22 der Satzung des BTTV ergibt sich bei 138 Vereinen im Bezirk Nie-
derbayern mit der Vorgabe aus $ 22 Absatz 2 eine Anzahl von 8 Delegierten.

Dementsprechend werden durch den Bezirkstag folgende Delegierte ( einschl. der
Mitglieder aus dem Bezirksvorstand ) per Akklamation gewählt :
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Als Ersatz werden durch den
gewählt :

- Stefan Wimmer
- Günter Hoch
- Peter Schmitt
- Susanne Mader

Bezirkstag folgende Delegierte per Akklamation

BFW Einzelsport
Krei svorsitzender Straubing
Krei svorsitzender Bayerwald
B FW Jugend-Mannschafts sport

TOP 12 Genehmigung des Haushaltsplans für das Jahr 20ls und Festlegung
des Haushaltsentwurfs für das Jahr 2016 mit Fesflegung der Beiträge
für die kommende Jahresrechnung

Haushaltsplan für das Jahr 2015

Die Planzahlen wurden bereits anlässlich der Sitzung des BHA vom letzten Jahr
genehmigt. Die vorläufigenzahlen ( Guv zum 19.05.2015 ) werden vorgestellt.

Der Haushaltsplan für das Jahr 2015 wird einstimmig genehmigt und ist als Anla-
ge 2l beigefügt ( GuV zum 19.05.2015 ).

Haushaltsentwurf für das Jahr 2016 mit Festlegung der Beiträge für die
kommende Jahresrechnung

Es wird angeregt, die Beiträge für den Haushaltsentwurf des Jahres 2016 aufBasis
der Planzahlen des Haushaltsplans für das Jahr 2015 zuerstellen.

- Bezirksbeitrag 30,00 € wie bisher
- Erwachsenenmannschaften Bezirk 40,00 € wie bisher
- Nachwuchsmannschaften Bezirk 0,00 € wie bisher

Der Haushaltsentwurf für das Jallt 2016 wird einstimmig genehmigt.

Veranstaltungszuschüsse für Bezirksveranstaltungen

Es besteht einstimmig Einverständnis damit, die Veranstaltungszuschüsse fiir Be-
zirksveranstaltungen entsprechend der als Anlage beiliegenden Liste ,,Veranstal-
tungstermine i - übernahmen" ( Anlage 22 ) zu belassen.

D rin glichkeitsanträ ge

In der Einladung zum Bezirkstag wurde die Frist zur Einreichung von Anträgen
nach $ 25 Nr. 7 der Satzung des BTTV auf den 29.05.2015 festgesetzt.

Es liegen folgende Dringlichkeitsanträge vor :

Antrag des Bezirksjugendwarts vom 04.06.201s

Das 1. BBRLT West der Jugend und Schüler A + B soll ftir die nächsten vier Jah-
re fest an den FC Train verseben werden.

l.

2.

3.

1.

o

I).1

o

ToP 13 Behandlung vorliegender Anträge
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o Die Dringlichkeit des Antrags D.l wird bei 3 Enthaltungen mehrheitlich beftir-
wortet.

r Der Dringlichkeitsantrag D.1 wird anschließend einstimmig angenommen.

D.2 Antrag des Bezirksjugendwarts vom 04.06.2015

o Das 1. BBRLT Ost der Jugend und Schüler A + B soll für die nächsten vier Jahre
fest an den TSV Spiegelau vergeben werden ! Anmerkung : Das Turnier wurde
beim Kreistag Rottal am24. April2015 bereits an den FC Roßbach vergeben. Der
Antrag wurde daher atrt 05.06.2015 in einem Telefonat mit Bernd Lutsch wie
folgt modifizieft: Das 1. BBRLT Ost der Jugend und Schüler A + B soll in der
kommenden Saison an den FC Roßbach und fiir die weiteren drei Jahre fest an
den TSV Spiegelau vergeben werden

o Die Dringlichkeit des Antrags D.2 wird bei 2 Gegenstimmen mehrheitlich beflir-
wortet.

o Der Dringlichkeitsantrag D.2 wird anschließend bei 4 Enthaltungen mehrheitlich
angenornmen.

2. Fristgerecht eingegangene Anträge

4.1 Antrag des TTC Fortuna Passau

r Es wird beantragt, die Bezirkseinzelmeisterschaft der Damen und Herren fiir die
nächsten vier Jahre fest an den TTC Fortuna Passau zu vergeben.

o Der Antrag wird einstimmig angenommen .

^.2 
Antrag des TTC Landau / Isar

o Es wird beantragt, die Bezirkseinzelmeisterschaft der Jugend und Schüler A + B
für die nächsten vier Jahre fest an den TTC Landau l lsar zuverseben.

o Der Antrag wird einstimmig angenommen .

4.3 Antrag des TTC Plattling

o Es wird beantragt, das 1. BRLT der Jugend und Schüler A + B für die nächsten
vier Jahre fest an den TTC Plattling zu vergeben.

o Der Antrag wird einstimmig angenommen .

A.4 Antrag des TSV Abensberg

o Es wird beantragt, das 2. BRLT der Jugend und Schüler A + B für die nächsten
vier Jahre an den TSV Abensberg zu vergeben.

r Der Antrag wurde in einem Telefonat vom 05.06.2015 durch den Abteilungsleiter
des TSV Abensberg, Herrn Robert Hauner, zurückgezogen.

G : \T ischtenni s 20 15 \B ezirkstag\Protoko ll\Protoko I 1. doc



TOP 14 Bezirks-Rahmenterminplan und Veranstaltungsvergaben 2015 / 2016

Durch den VP Sport Gunther Czeperc wurde mit Datum vom 17.05 .2015 der letz-
te Stand zum Rahmenterminplan sowie zum Veranstaltungskalender 2015 I 2016
veröffentlicht. Hierzu wird um entsprechende Beachtung gebeten.

Die Liste,,Veranstaltungstermine / - übernahmen'o ist als Anlage 22 beigefugt.

Für die noch fehlenden Ausrichter der Verbandsveranstaltungen wird um Recher-
che und Bekanntgabe möglicher Ausrichter gebeten.

Die Auflistung ztrffr Turnus der Turniervergaben für die kommenden Jahre wurde
auf Basis der beschlossenen Festvergaben aktualisiert und ist als Anlage 23 bei-
geftigt.

TOP 15 Verschiedenes - Wünsche und Anträge

Der SV Kelheimwinzer wliLnscht einen Bezirkswechsel ftir seine Mädchenmann-
schaft von der Bezirk Oberpfalz zurück zum Heimatbezirk Niederbayern. Dage-
gen bestehen keine Einwtinde.

Als Anlage 24 ist eine kleine Fotoserie vom Bezirkstag beigefügt, die dankens-
werterweise vom meinem Sportfreund Manfred Surner aus Triftern erstellt wurde.

TOP 16 Verabschiedung

Es ergeht ein Dank an alle Teilnehmer für die konstruktive und disziplinierte Mit-
arbeit verbunden mit den besten Wünschen für eine erholsame Sommerpause und
viel Elan für die kommende Saison.

Der Bezirksvorsitzende Harald Thomandl verabschiedet um 16:50 Uhr die anwe-
senden Teilnehmer und beschließt den Bezirkstag 2015.

gez.Harald Thomandl
Vorsitzender des Tischtennis-
Rezirks lriiederbayern im BTTV

Anlagen I bis 24 : erwähnt
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